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für dt« AmichM Dsrich .
Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach

Bedarf .
Bezugspreis für Eiuzclbezug durch die Post

oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder !
deren Raum 15 Pfg . !

Druck und Verlag von Adolf Du PS
in Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Rr . 62 . Tonnerstag , 16 . Oktober 1913 .

Dir Neuwahlen zur zweiten Kammer der
Ständeversammlnng brtr .

Zur Ermittelung des Ergebnisses der am
2l ds . Mls , im 50 . Wahlkreise Bruchsal -
Durlach statifindenden Wahl zur zweiten
Kammer der Ständeversammlung wird gemäß
8 62 des Lar . dtagswahlgesetzes Termin auf

Samstag den 25 . Hktoöer 1913 ,
vormittags 9 Ahr ,

im Schöffengerichtssaale in Durlach bestimmt .
Der Zutritt zu der Versammlung steht

jedem Wähler offen .
Der Gr . Wahlkommissär für den 50 . Wahl¬

kreis Bruchsal Durlach :
Weitzel ,

_ Gr Amtmann ._
Die Neuwahlen zur zweiten Kammer d . r

Ständeversammlnug betr .
Die Ermittelung des Wahlergebnisses für

den 46 . Wahlkreis Durlach - Ettlingen - Pforz¬
heim find -. t am

Samstag den 25 . Hktover 1913 ,
vormittags 9V- Nßr ,

im Nathaussaal in Ettlingen statt .
Jeder Wähler hat Zutritt .
Achern den 6 Oktober 1913 .

Der Wahlkommissär für den 46 Wahlkreis
Durl ach - Ettlingen - Pforzheim :

_ vr . Popp _
Den Vollzug des Viehseuchliigesetzes betr .

Nachdem sich ergeben hat , daß der Vollzug
der Vorschrift des § 18 der Verordnung vom
29 . April 1912 , betr den Vollzug des Vieh¬
seuchengesetzes (Ges u V .O .Bl Seite 139 ) ,
im Viehverkehr mit anderen Bundesstaaten
insofern Schwierigkeiten bietet , als die ver¬
langte Beibringung von Gesundheitszeugnissen
wegen abweichender Vorschriften in anderen
Bundesstaaten erschwert oder rur mit großem
Kostenaufwand möglich ist , hat das Großh .
Ministerium der Innern folgendes bestimmt :

Mir - Uieh mit dev Eisenbahn oder
mit Schiffen in das Grotzherzogtum ein
geführt , so bedarf es eine « Gesnndheits -
jengniffes im Sinne des 8 18 a . a . G .
nicht Die eingefnhrten Tiere find je
doch « « mittelbar nach ihrer Ansladnng
durch einen Tierarzt , Fleisch oder Uieh
beschaner zn untersuchen . Ueber das
Ergebnis der Untersuchung ist ei «
Zeugnis « ach den Anlagen II u oder
111 u der obengenannten Verordnung
ansznstrllen .

Durlach len 4 Ok ober 1913 .
Großhsrzogliches Bezirksamt

Bekanntmachung .
Für die nächstjährige Frühjahrs - und Herbst¬

einstellung ist noch Bedarf an Unteroffizier¬
schülern und Unterossiziervorschülern vor¬
handen .

Junge Leute im Alter von 17— 20 bezw .
14V - Jahren , welche sich dem Militärstande
widmen wollen , können sich zum Eintritt in
eine Unteroffizicrschule oder Unteroffiziervor -
schule jederzeit auf dem Bezirkskommandv - -
Kreuzstr . 11 II — melden , woselbst auch die
näheren Bedingungen eingesehen werden können .

Karlsruhe den 1 . Oktober 1913 .
Königliches Bezirkskommando .

Indem wir vorstehendes zu : öffentlichen
Kcnntms bringen , beauftragen wir die Bür
germeisterämter , obige Bekanntmachung in
der Gemeinde noch in ortsüblicher Weise zu
veröffentlichen

Dur lach den 6 . Oktober 1913 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Handele regiftrr . Zu Maschinenfabrik
Grihner Aktiengesellschaft Durlach wu de en¬
getragen : Die Prokura des Kaufmanns R . ir -
hold Vorreihr in Durlach ist erloschen . Dur¬
lach , 19 Oktober 1913 Amtsger icht .
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Die Einschätzung der Gebäude zur Feuer .
Versicherung betreffend .

Die Gebäudeeigentümer sind nach unseren
Wahrnehmungen vielfach nicht darüber unter¬
richtet , mit welchem Zeitpunkt die Wirksam -
ke t der alljährlich beim regelmäßigen Um -
l. arg vorgerommenen Einschätzungen beginnt .

Wir machen deshalb auf Folgendes auf¬
merksam :

Die bei der regelmäßigen Nachschau im
letzten Viertel des Jahres vorgerommenen
Einschätzungen treten gemäß ß 19 Absatz 1
dis Gebäudeversicherungsgesetzes erst mit dem
1 Januar des kommenden Jahres in Kraft ;
der Eigentümer ist also bei einem bis zum
Jahresschluß etwa noch eintretenden Schaber s -
fall bei der Gebäudeversicherungsanstalt nicht
versichert Es kann daher den Beteiligten , die
sür einen solchen Fall keinen Nachteil erleiden
wollen , nur dringend empfohlen werden , die
Fesisetzung der Versicherungssumme und die
Ausnahme in das Feuerversicherurgsbuch mit
augenblicklicher Wirkung zu beantragen ,
( t erpl . ß 23 des Kebäudeoeisich,rungsgesetzeS
und 8 3l der Voll ;ugsverordnung dazu .)

Durlach den l3 Oktober I9 ! 3

_ G - oßhsrzoqlich s Be irksawt _
Dir Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betr .
Gemäß 88 ! 051 ) Abs 2 , 4l a , 55 a, der

Gewerbeordnung wird gestattet , daß am
Sonntag den 19 Oktober 1913

anläßlich des Kirch ve hfestes n Auerbach , Berg¬

hausen , Grünwettersbach , Jöhlingen , Königs¬
bach , Langenst inbach , Palmbach , Singen .
Spielberg , Stupferich , Weingarten . Wöschbach
und Wolfartsweier in allen Zweigen des
Handelsgewerbes die Beschäftigung von Ge¬
hilfen , Lehrlingen und Arbeitern und der Ge¬
werbebetrieb in offenen Verkaufsstellen neben
d r Zeit von 8 —9 Uhr vormittags und
11 — 3 Uhr nachmittags auch in der Zeit von
3 — 7 Uhr abends stattfinden darf ,

W iter wird das Feil bieten von Blumen ,
Mineralwasser , Brot , Bretzeln , Obst , Z garren ,
Luftballons , kleineren Spielsachen und Süd¬
früchten im Umherziehen auf den öffentlichen
Scraßen und Plätzen erlaubt

Das Fei bieten von Haus zu Haus ist je¬
doch — von Wirtschaften abgesehen — untersagt .

Dur lach dn 14 . Oktober 1913
GcoßäerzoalichcS Bezirksamt

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam geinacht , daß

längstens bis zum 14 . l . Mts . das 4 . Viertel
an direkten Steuern ( Vermögens - , Ein¬
kommen - und Beförsterungssteuer ) bei der
ain Wohnsitze der Steuerpflichtigen befind¬
lichen Steuereinnehmerei zu entrichten ist .

Nichteinhaltung des Verfalltermins hat
Mahnung zur Folge , wofür der Mahner eine
Gebühr von 20 Pf . anzusprechen hat .

Brette » den 8 . Oktober 19l3 .
Großh . Finanzanit
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